
Kalabrienreise – Auf den Spuren der kalabrischen Tanne: Tannenzapfenernte und 
Saatgutgewinnung 

Unsere Reise führte uns tief in die Wälder Kalabriens, zu einem besonderen Vorhaben: 
der Ernte von Tannenzapfen, um das wertvolle Saatgut der kalabrischen Tanne zu 
gewinnen. Diese Tanne, auch bekannt als die Mutter unserer europäischen 
Weißtanne, ist nicht nur ein bedeutender Baum für die Region, sondern spielt auch eine 
wichtige Rolle für den europäischen Wald. 

Die Ernte war kein leichtes Unterfangen. Mit Hilfe von zwei professionellen 
Baumsteigern, die sich mit beeindruckender Geschicklichkeit in die Kronen der hohen 
Bäume wagten, konnten wir die reifen Zapfen sammeln. Jeder Handgriff war präzise, 
denn der richtige Zeitpunkt und die korrekte Ernte sind entscheidend für eine gute 
Saatgutausbeute. 

Es war eine körperlich anstrengende Arbeit – das Gelände war steil und unwegsam, und 
die Hitze Kalabriens machte die Sache nicht leichter. Doch der Lohn der Mühe zeigte 
sich in der Menge und Qualität der geernteten Zapfen. Die Ausbeute war hervorragend, 
was uns große Hoffnung auf eine erfolgreiche Saatgutgewinnung gab. 

Diese Reise war nicht nur eine Herausforderung für Körper und Geist, sondern auch eine 
wertvolle Erfahrung im Einklang mit der Natur. Die majestätischen kalabrischen Tannen, 
deren Saat wir nun hoffentlich weitertragen werden, stehen als Symbol für die 
Verbindung zwischen Mensch und Natur – ein Sinnbild für Nachhaltigkeit und den 
Schutz unserer Wälder. 

 

 

 


